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Pressemitteilung vom 1.7.2023 

Das gelbe W – Ein sichtbares Zeichen setzen 

 

Wir, Widerstand, Würgassen, Weserbergland. Das „W“ symbolisiert den Protest der 
Bürger im Dreiländereck gegen die Entscheidung des Bundes, die Region zu 
Deutschlands zentraler Atommülldrehscheibe zu machen. Das „W“ begegnet uns im 
Alltag an Autos, in Vorgärten, auf T- Shirts, an Schaufensterscheiben, an öffentlichen 
Plätzen und nun auch in der Kreisstadt Höxter. An der Ortseinfahrt am Parkplatz zum 
Eingang der Landesgartenschau wurde ein großes gelbes „W“ aufgestellt. Über 
angebrachte QR – Codes können sich auch ortsfremde Besucher informieren, was es 
mit den vielen „W`s“ in der Region auf sich hat. 

Auch für eine „Win-Win-Situation“ hätte das „W“ stehen können, wenn eine derart 
weitreichende Entscheidung möglichst optimal im Sinne der Aufgabe, 
insbesondere aber für die Leittragenden gestaltet worden wäre. Bei der 
Standortfindung für das Bereitstellungslager in Würgassen wurde unter dem 
Argument der „schnellen Verfügbarkeit“ hierauf leider kein Wert 
gelegt. Nun gibt es nur eine Seite, die gewinnt, und eine die vieles verliert. Der 
vermeintliche Gewinner, der Bund und seine Entsorgungsgesellschaften, haben mit 
ihrer Strategie, einer bereits im Vorfeld getroffenen Entscheidung gezeigt, dass ihnen 
nicht an einem transparenten Verfahren gelegen ist. Die Bevölkerung und 
die regionalen Behörden und Amtsträger wurden förmlich überrumpelt. Denn 
Transparenz hätte offengelegt, dass der Standort Würgassen in erster Linie aus 
politischen und wirtschaftlichen Interessen gewählt wurde, und der Aspekt 
der angeblich „schnellen Verfügbarkeit“ diese schlechte Lösung nur rechtfertigen 
sollte. Nach der erneuten Verspätung der Inbetriebnahme des vorgesehenen 
Endlagers Konrad um mehrere Jahre dürfte dieses Kriterium keine Rolle mehr spielen. 
Es bleibt ausreichend Zeit, über ein neues transparentes sachorientiertes 
Auswahlverfahren eine gute und nachvollziehbare Lösung herbeizuführen.  

Aus diesem Grunde lädt die Bürgerinitiative „Atomfreies 3-Ländereck e.V.“ zur 
Auffrischung der vielen „W´s“ alle Bürger der Region am 15.7.23 auf die Weserwiesen 
in Beverungen ein, um ihrem weiteren Protest gegen die Entscheidung des Bundes 
Ausdruck zu verleihen. Zwischen 13:00 und 17:00 Uhr kann frische gelbe Farbe 
abgeholt werden, damit die bestehenden „W`s“ wieder leuchtend strahlen. Um 14:00 
Uhr werden Bürgermeister, regionale Politiker und Fachexperten aus den drei 
betroffenen Bundesländern Kurzvorträge referieren. Getränke und Imbiss werden 
angeboten. Die Region wird Ihre Chancen zum Widerstand wahren. 


